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Beobachtungen

Himmel über San Pedro de Atacama

Sand, Wind und Sterne
Von Thomas Knoblauch

Diese Fotogalerie widmet sich einigen

Perlen des Südsternen-Him-
mels. Bis auf M 8 sind diese Objekte
in Mitteleuropa nicht sichtbar.
Entstanden sind diese Bilder in der
Nacht vom 19. August 2012 einige
Kilometer südlich von der Oase San
Pedro de Atacama. Gerade die
trockene Luft auf rund 2500 m ü. M.
bietet einen unvergesslichen Blick
auf die Sternenpracht von nativem
Nachthimmel. Der Beobachtungsort

(http://www.spaceobs.com/) ist
zwar frei von Lichtverschmutzung,
trotzdem wird es wegen des kollektiven

Leuchtens der Sterne nicht
ganz dunkel. Es ist ein spezielles
Erlebnis und eine besondere Erinnerung,

wenn Umrisse in einer stockfinsteren

Nacht dank Sternenlicht fein
erkennbar bleiben.
San Pedro de Atacama liegt im
nördlichen Teil der chilenischen
Atacama-Wtiste, rund 500 km nördlich

der berühmten internationalen
optischen Observatorien. Erst vor
Kurzem wurde das neue ALMA rund
40 km südöstlich von San Pedro in
Betrieb genommen.
Nicht nur wegen seiner besten Sicht
zum Sternenhimmel, ist die Wüste
um San Pedro de Atacama bekannt.
Der grosse Salzsee «Salar de
Atacama» und kleinere Lagunen sind
einen Tagesausflug wert. Diese bieten
Lebensraum und Futter für zahlreiche

Flamingos.
Die sandigen Erosionen vom «Valle
de Luna» und «Valle de Muerte»
sind eindrückliche landschaftliche
Formationen, welche bei
Sonnenuntergang prächtige Kontrast- und
Schattenspiele erzeugen. Der in
östlicher Richtung stehende, inaktive
Vulkan Licancabur ist mit seinen
5920 m ü. M. sowohl eindrücklich
wie auch landschaftsprägend. Der
Tatio-Geysir auf der chilenische

Seite und Fumarolenfelder auf der
bolivianischen Seite zeigen
eindrücklich die vulkanische Aktivität

der Region. Die Anreise nach San
Pedro erfolgt via Calama oder von
der argentinische oder bolivianische

Andengrenze her. Calama ist
geprägt von der 15 km entfernten,
weltweit grössten Kupfertagbaumine

Chuquicamata. Diese kann -
sofern es nicht stark windet -
besichtigt werden.

http://avila.star-shine.ch/

Abbildung 1: Weitwinkel-Aufnahme Richtung Süden mit grosser und kleiner
Magellanscher Wolke und Milchs trasse.

- »

Abbildung 2: Däs Zentrum der Milchstrasse.

Eta Carina

Senden Sie Ihre schönsten
Aufnahmen mit den nötigen
Bildangaben an die ORION-
Redaktion! Die spektakulärste
Fotografie wird eine der nächsten
ORION-Titelseiten zieren!
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